
Seit 100 Jahren können Frauen wählen 
und gewählt werden –  

ein Meilenstein in der Geschichte  
der Demokratie in Deutschland  

und Grundlage für  
die Gleichberechtigung von  

Frauen und Männern.

Das Stadtarchiv und die  
vhs Mühlacker gewähren Ihnen  

Einblicke in die Geschichte  
der politisch engagierten Frauen  

in unserer Kommune und  
in unserem Bundesland. 

VHS - ANGEBOT
(vhs Mühlacker, Bahnhofstr. 15 - Raum 1)

Morgenakademie - 100 Jahre Frauenwahlrecht
Matthias Hofmann, Historiker
Im Jahre 1919 veränderte sich die Rechtssitu-
ation der Frauen in der deutschen Gesellschaft 
grundlegend, denn sie bekamen das Wahlrecht. 
Damit war eine wichtige Weiche für die 1949 
festgeschriebene Gleichberechtigung der Frau 
im deutschen Grundgesetz gestellt worden. 
Aber wie lebte es sich als Frau in der Zeit der 
Jahrhundertwende? Und warum erhielten die 
Frauen gerade jetzt das Wahlrecht - in einer der 
schwersten Stunden der deutschen Geschichte? 
Tauchen Sie ein in eine vielseitige Entwick-
lungsgeschichte jener Zeit.
Montags, 29. April, 20. Mai und 3. Juni 2019
Gebühr: 45,-€; Kursnummer: G1101.02

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist  
kostenfrei - sofern nicht anders angegeben.
Bitte melden Sie sich jeweils bei der  
vhs Mühlacker an: 
• Tel. 07041/876 300 oder 
• online https://vhs.muehlacker.de oder 
• per Mail  vhs@ stadt-muehlacker.de

Detaillierte Informationen, historische Eckdaten, 
Download-Materialien und einen interaktiven 
Veranstaltungskalender finden Sie unter folgen-
dem Link www.frauenwahlrecht-bw.de

Geschäftsstelle der vhs Mühlacker
Bahnhofstraße 15
75417 Mühlacker
Tel: 07041/876 300
E-Mail: vhs@stadt-muehlacker.de



Ein Kooperationsprojekt  
des Stadtarchivs und der vhs Mühlacker

VORTRÄGE 
(im großen Ratssaal, Rathaus Mühlacker)

Kerstin Hopfensitz M. A.:  
100 Jahre Frauenwahlrecht = Ende der  
Kostümierung!

Mode als Seismograph für 
gesellschaftliche Verände-
rungsprozesse: Rund um 
das Frauenwahlrecht führ-
ten Männer auch die Mode 
als Beleg an, um Frauen 

das Wahlrecht abzusprechen. Denn mit dem 
Ausstieg aus dem Korsett und dem Abschneiden 
der Zöpfe hatten sich Frauen vom Modediktat des 
Kaiserreiches befreit und eine physische Bewe-
gungsfreiheit gewonnen, die als Grundvorausset-
zung für die Emanzipation gesehen wurde. Die 
Referentin präsentiert dazu historische Kleidung 
und Miederwaren.
Donnerstag, 4. Juli 2019, 19.00 Uhr
Kursnr. G1102.00 

Marlis Lippik:  
Unkonventionell und mutig – Mühlackers erste  
Gemeinderätin Elsi Ascher-Schütz 
Die gebürtige Schweizerin mit  
anthroposophischen Neigungen 
erlebte in Mühlacker die NS-Zeit 
als Frau eines verfolgten jüdischen 
Gymnasialprofessors, der zum 
ersten Nachkriegsbürgermeister von 
Mühlacker wurde. Sie selbst enga-
gierte sich in der schwierigen  Um-
bruchzeit 1946-1947 als erste in den 
Gemeinderat gewählte Frau.
Donnerstag, 11. Juli 2019, 19.00 Uhr
Kursnr. G1102.01 

AUSSTELLUNG
(im Foyer des Rathauses Mühlacker)

Dem Allgemeinwohl verpflichtet. Einzelne 
Mühlacker Gemeinderätinnen im Portrait
Neben den ersten beiden weiblichen Gemeinde-
ratsmitgliedern aus der Kernstadt und den Stadt-
teilen werden in Kurzportraits drei weitere Gemein-
derätinnen aus verschiedenen Parteien vorgestellt, 
deren Wirken für die Allgemeinheit mit dem  
Bundesverdienstkreuz gewürdigt wurde.
Donnerstag, 4. Juli bis 11. Juli 2019

EXKURSION

Was Frauen stark macht -  
First Lady: Elly Heuss-Knapp  
Themenführung im Theodor-Heuss-Haus, Stuttgart

Elly Heuss-Knapp war 
die Frau des ersten 
deutschen Bundesprä-
sidenten und Gründerin 
des Deutschen Mütter-
genesungswerks. Doch 
sie war auch Lehrerin, 
Werbefachfrau und 
Parlamentarierin. In der Führung werden diese und 
weitere weniger bekannte Seiten einer bemerkens-
werten Frau behandelt. 

Mittwoch, 15. Mai 2019;  
Abfahrt: 8.30 Uhr am Theodor-Heuss-Gymnasi-
um Mühlacker; 
Gebühr: 42,-€;  
Kursnr: G3100.01
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